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PEUGEOT 308
EIN ANGEBOT, DAS MAN NICHT VERPASSEN DARF.
Jetzt erhalten Sie einen neuen Peugeot 3008 zu besonders attraktiven Konditionen – inklusive dem Servicepaket SwissPack Plus im Gesamtwert von CHF 7 000.– oder mit 3,9% Leasing ab CHF 229.–/Mt. 
Damit gehören Gedanken über Reparaturen, Ersatzteile, Wartung inkl. Verschleissteile und Flüssigkeiten für 4 Jahre oder 60 000 km der Vergangenheit an. Profi tieren Sie und geniessen Sie das Fahren 
noch mehr – jetzt bei Ihrem Peugeot-Partner.

Peugeot 3008 ACCESS 1.6 VTi 120 PS, CHF 29 950.–, mit SwissPack Plus im Wert von CHF 3 200.–, abzüglich SwissPack Plus-Prämie CHF 2 300.–, Eintauschprämie CHF 1 500.–, Endpreis CHF 26 150.–. Verbrauch kombiniert 6,7 l/100 km, CO2-Ausstoss 155 g/km, Energieeffi zienz-
kategorie D. Leasingbeispiel: gleiches Modell, empfohlener Verkaufspreis CHF 26 150.–, erste Rate CHF 7 845.–, Leasingrate CHF 229.– pro Monat inkl. MWSt., Rücknahmewert CHF 9 545.95, effektiver Jahreszins 3,97%. Abgebildetes Fahrzeug: Peugeot 3008 Platinum 1.6 THP 

155 PS, mit Metallic-Lackierung als Sonderausstattung, CHF 42 950.–, mit SwissPack Plus im Wert von CHF 3 200.–, abzüglich SwissPack Plus-Prämie CHF 2 300.–, Eintauschprämie CHF 1 500.–, Endpreis CHF 39 150.–. *Beinhaltet eine Eintauschprämie von CHF 1 500.–, nur 

gültig bei Eintausch eines älteren Fahrzeugs, welches auf den Kunden seit mindestens 3 Monaten zugelassen ist. Verbrauch kombiniert 7,3 l/100 km, CO2-Ausstoss 169 g/km, Energieeffi zienzkategorie E. Allgemeine Geschäftsbedingungen: Preise inkl. 8% MWSt. Gültig für 

Bestellungen vom 1.9. bis 31.10.2012. Ausschliesslich für Privatkunden und bei allen teilnehmenden Peugeot-Partnern. Angebot SwissPack Plus-Prämie mit Servicevertrag ist nicht mit anderen Prämien (z.B. Cashprämie) kumulierbar. Ausnahme: Eintauschprämie auf ausgewählten 

Fahrzeugen und Sonderserie Swiss Edition. Von der Aktion ausgeschlossen ist der Peugeot 807. SwissPack Plus-Konditionen: Dauer 48 Monate, Kilometerleistung 60 000 km, enthält Werksgarantie, Behebung technischer Defekte, Wartungskosten inkl. Verschleissteile und 

Flüssigkeiten, Peugeot Assistance. Leasingkonditionen: Der Abschluss eines Leasingvertrags ist unzulässig, sofern er zur Überschuldung des Leasingnehmers führt. Allgemeine Verbrauchsangaben: Der durchschnittliche CO2-Ausstoss aller in der Schweiz verkauften Neuwagenmodelle 

beträgt 159 g/km. Technische und preisliche Änderungen sowie Druckfehler bleiben jederzeit vorbehalten.

4 JAHRE ODER 60 000 KM

NICHT VERPASSEN:
DAS PEUGEOT SORGLOS-ANGEBOT

peugeot.ch

ANZEIGE

Ringkuhkampf | Im Goler in Raron kam es zu einer Premiere

«Reine de la Reine» zum Ersten
RARON | Und die erste Ta-
geskönigin des Oberwal-
lis heisst «Scharbo». Die
Freude war gross bei den
Eigentümern, den Ge-
schwistern Zurbriggen
aus Saas-Grund. 

Dank einer speziellen Bewilli-
gung des Eringerviehzuchtver-
bandes konnte im Oberwallis
erstmals der Modus «Reine de la
Reine» durchgeführt werden.
Diesen Titel holte sich «Schar-
bo». Die Eringerkuh der Ge-
schwister Zurbriggen aus Saas-
Grund konnte sich bereits im
Verlaufe des Nachmittags in der
Kategorie II (655–612 kg) durch-
setzen. Die Sennerei-Genossen-
schaft Törbel & Umgebung or-
ganisierte gestern das Stechfest
im Goler. Durch eine grössere
Sanierung, welche die finanziel-
len Möglichkeiten überschrei-
tet, sind sie auf die Unterstüt-
zung der Ringkuhfreunde ange-
wiesen. 

Zufriedenes OK
Der Herbst-Ringkuhkampf in
der Goler-Arena konnte bei
schönstem Wetter durchge-
führt werden. Dank der guten
Zusammenarbeit der Organisa-
toren und der Helfer wird auch
dieses Fest in guter Erinnerung
bleiben. OK-Präsident Oswald
Seematter schätzte rund 3000
Zuschauer. Und diese kamen
nicht nur aus dem Wallis. Viele
Deutschschweizer fanden den
Weg ans Stechfest in die impo-
sante Arena in Raron. Kommis-
sär Klemens Wyssen aus Agarn:
«Jeder Anlass hat immer seinen
eigenen Charakter. Nur das Or-
ganisatorische bleibt stets
gleich. Für das heutige Stechfest
verleihe ich für den Gesamtein-
druck die Note: Ausgezeichnet.»
Auch war man mit der Leistung
der Jury zufrieden. «Das Publi-
kum pfiff zwar einige Male,
doch das gehört dazu. Man kann
den Zuschauern ihre Emotio-
nen nicht verbieten», so der
Kommissär. Das Interesse
schwand jedoch ein wenig mit
dem Sonnenschein. Bei den
Kämpfen, wo es um den Tages-
sieg ging, war die Arena nicht
mehr so gut gefüllt. Das hat mit
der Qualität der vorgängigen Fi-
nalkämpfe zu tun. slu

NACHGEFRAGT

«Wir hatten
keine Unfälle»

Oswald Seematter, OK-Präsi-
dent, aus Törbel.

Ist man aus Sicht der Orga-
nisatoren zufrieden?
«Das Fest ist sehr gut verlaufen.
Wir hatten keine Unfälle und
hoffen, dass alle gesund nach
Hause kommen. Die Leute ha-
ben spannende und starke
Kämpfe gesehen. Die Stim-
mung hier im Goler war fantas-
tisch. Eine alte Tradition konn-
te erhalten werden. Das macht
uns glücklich.»

Wie erklären Sie sich die
vielen ausserkantonalen
und jungen Besucher?
«Es gibt viele junge Züchter. Die
bringen zusätzlich Zuschauer
in die Arena. Es ist aber nicht
ausgeschlossen, dass der Film
«Kampf der Königinnen» von Ni-
colas Steiner einen gewissen
Einfluss auf die Besucherzahl
hat. Die Eringerkuh ist im Walis
präsent, dient sogar als Werbe-
träger. Das macht die Leute neu-
gierig.»

Wieso hat man sich dazu
entschieden, im Oberwallis
eine Tageskönigin zu ermit-
teln?
«Es war heute das erst Mal 
im Oberwallis und eine einma-
lige Angelegenheit. Es ist noch
nicht sicher, ob der Modus in
Zukunft noch einmal durchge-
führt wird. Wir sehen das heute
als eine Probe, hoffen aber, dass
sie sich bewährt.»

Tageskönigin. «Scharbo» heisst die erste «Reine de la Reine», die auf Oberwalliser Boden gekürt werden konnte. FOTOS WB

Spektakel. Den Zuschauern wurden tolle Kämpfe geboten.

Kategorie I (761–660 kg):
1. Bijou (Lorenz Ignaz und
Romeo, Törbel). 2. Shakira
(Furrer Jean-Pierre und 
Fabio, Grächen). 3. Babylon
(Fux Gaby und Tatjana, 
Eggerberg). 4. Maron (Wys-
sen Armin und Horst,
Agarn). 5. Bayonne (Bregy
Marco, Turtmann). 6. Sheila
(Bregy Ralf und Adolf, Un-
terems).

Kategorie II (655–612 kg):
1. Scharbo (Geschwister
Zurbriggen, Saas-Grund). 2.
Pauletta (Truffer Richard,
Mattsand). 3. Sheena (Fux
Wendelin und Jenny und Wy-
er Piet, Eggerberg). 4. Diane
(Wyssen Armin und Horst,
Agarn).  5. Brune (Fournier
Pierre, Les Haudères). 6. Ca-
ramba (Anthamatten Pascal
und Adrian, Saas-Grund).

Kategorie III (608–522
kg): 1. Souris (Zumofen
Alain und Tamara, Turt-
mann). 2. Pacha (Grob Pe-
ter, Gasenried). 3. Clairon
(Kalbermatter Yvo und Clau-
dia, Stalden). 4. Lambada
(Borra Claudio und Schild
Martina, Grindelwald). 5. Di-
xence (Gurten René, Gren-

giols). 6. Bresil (Heinen Toni
und Christine, Nieder -
ernen).

Erstmelken: 1. Elan (Kobel
Heinz und Sabine, Grindel-
wald). 2. Merlitta (Wiwanni
Püüru, Lalden). 3. Mona (Wi-
wanni Püüru, Lalden). 4. Pu-
ma (Bayard Medard und
Gustav, Niedergampel). 5.
Gitan (Thommen Steve,
Turtmann). 6. Violetta (Bay-
ard Medard und Gustav, Nie-
dergampel).

Rinder: 1. Wanessa (Am-
bord Karl, Glis-Gamsen). 2.
Rosi (Martig Mario, Gam-
pel). 3. Paloma (Abgottspon
Paul, Stalden). 4. Malibu (Ey-
er Kilian und Georg, Ried-
Brig). 5. Tanga (Eberhardt
Rudolf und Beat, Gampel). 6.
Floco (Im stepf und Ruppen,
Blatten-Belalp).

Tageskönigin: 1. Scharbo
(Geschwister Zurbriggen,
Saas-Grund). 2. Souris
(Zum ofen Alain und Tamara,
Turtmann). 3. Bijou (Lorenz
Ignaz und Romeo, Törbel). 4.
Elan (Kobel Heinz und Sabi-
ne, Grindelwald).
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